
NÖ.LANDESLIGA
1 ESV Amstetten 1 22 20 1 1 135:36 41
2 Union Oberndorf 1 22 18 2 2 127:50 38
3 SV Sierndorf 1 22 17 1 4 122:51 35
4 Union Ybbsitz 1 22 15 2 5 113:68 32
5 SV Schwechat 1 22 12 3 7 111:76 27
6 TT Badener AC 1 22 6 7 9  92:97 19
7 SG Gumpoldsk/Mödling 3 22 7 4 11 78:100 18
8 TTV Wr.Neudorf 2 22 7 3 12 80:102 17
9 Union Oberndorf 2 22 5 6 11 85:112 16
10 TTV Wr.Neudorf 3 22 5 1 16 56:121 11
11 SG Gumpoldsk/Mödling 4 22 4 2 16 58:114 10
12 Union Waidhofen/Th. 1 22 0 0 22 17:147 0

OBERLIGA MITTE/WEST
1 WSV Traisen 1 22 20 0 2 129:43 40
2 Union Ybbsitz 2 22 19 0 3 136:29 38
3 UTT Waidhofen/Ybbs 1 22 17 1 4 120:51 35
4 SG Tulln/Zeiselmauer 1 22 15 1 6 111:75 31
5 SKVG Pottenbrunn 1 22 12 3 7 106:77 27
6 TTC Werke Wörth 1 22 13 1 8 101:78 27
7 ATUS  Traismauer 1 22 7 4 11 77:108 18
8 Union Allhartsberg 1 22 5 4 13 70:112 14
9 SKVG Pottenbrunn 2 22 5 4 13 70:114 14
10 WSV Traisen 2 22 5 2 15 68:116 12
11 TTC Werke Wörth 2 22 2 1 19 46:131 5
12 Union Aschbach 1 22 1 1 20 33:133 3

OBERLIGA NORD/OST
1 UKJ Gross Enzersdorf 2 22 18 2 2 131:56 38
2 TTC Großdietmanns 2 22 16 4 2 121:68 36
3 Union Waidhofen/Th. 2 22 12 3 7 109:81 27
4 TV Asparn 1 22 11 5 6 108:83 27
5 UTTC Langenlois 2 22 8 10 4 111:89 26
6 UKJ Kirchberg/Wagram 1 22 8 7 7 105:94 23
7 TTC Großdietmanns 1 22 6 8 8 96:102 20
8 Union Mistelbach 1 22 7 5 10 102:10019
9 TTSC Eggenburg 1 22 6 6 10 88:108 18
10 UKJ Markgrafneusiedl 1 22 8 1 13 91:106 17
11 U.S.91 Hadersd/Krems 1 22 4 5 13 71:114 13
12 Hottentotten Gmünd 1 22 0 0 22 14:146 0

OBERLIGA SÜD
1 UTTC Bruck/Leitha 1 22 20 2 0 140:41 42
2 SV Schwechat 2 22 19 2 1 133:40 40
3 TT Badener AC 2 22 14 2 6 107:83 30
4 SG Gumpoldsk/Mödling 7 22 13 1 8 107:85 27
5 SG Gumpoldsk/Mödling 6 22 12 2 8  98:92 26
6 TTC Guntramsdorf 2 22 8 4 10 102:10220
7 UTTC Bruck/Leitha 2 22 7 5 10 94:107 19
8 TTC Guntramsdorf 1 22 5 7 10 97:107 17
9 TTSV Weigelsdorf 1 22 5 5 12 80:105 15
10 TTSV Weigelsdorf 2 22 4 6 12 73:116 14
11 UKJ Wr. Neustadt 1 22 3 3 16 63:120 9
12 SG Gumpoldsk/Mödling 5 22 2 1 19 39:135 5



NÖ.LANDESLIGA
1 11919 Kovacs Janos (ESV Amstetten) 21/43:3
2 12140 Sekulic Aleksander (ESV Amstetten) 22/46:4
3 11331 Hanicz Sandor (Union Ybbsitz) 21/51:7
4 11289 Gockner Peter (SV Schwechat) 22/49:8
5 10771 Zahradnik Peter (SV Sierndorf) 22/44:10
6 11708 Bathory Attila (Union Oberndorf) 19/35:9
7 11702 Peko Ivan (Union Ybbsitz) 21/38:11
8 11825 Bolbolian Armond (TT Badener AC) 20/40:13
9 11342 Fraczyk Zbigniew (SV Sierndorf) 20/33:11
10 12146 Bertagnoli Johannes (Union Oberndorf) 22/36:14
11 8555 Löwenstein Bernhard (Union Oberndorf) 22/36:16
12 12156 Qi Ying Le (TTV Wr.Neudorf) 13/25:8
13 9994 Malek Michael (SV Sierndorf) 22/27:20
14 11517 Pichler Jörg Peter (SV Schwechat) 22/31:24
15 11705 Skumath Istvan (Union Oberndorf) 19/28:21
16 7532 Huber Thorsten (SG Gumpoldsk/Mödling) 18/23:20
17 9144 Sellmeister Markus (TTV Wr.Neudorf) 19/22:22
18 7714 Sturmlechner Rainer (Union Oberndorf) 21/25:29
19 9838 Sabin Patrick (TTV Wr.Neudorf) 20/22:26
20 8150 Fidi Christoph (SG Gumpoldsk/Mödling) 19/21:24
21 5219 Hartl Gerald (ESV Amstetten) 22/19:27
22 11121 Pinka Thomas (SV Schwechat) 21/21:29
23 10061 Sabin Rene (TTV Wr.Neudorf) 20/20:29
24 8749 Thaler Hans Peter (SG Gumpoldsk/Mödling) 21/18:28
25 5590 Manninger Konrad (SG Gumpoldsk/Mödling) 19/18:27
26 9493 Hurek Michael (SG Gumpoldsk/Mödling) 18/16:23
27 9769 Purcica Florian (Union Oberndorf) 22/20:37
28 9977 Limbeck Thomas (TTV Wr.Neudorf) 17/13:28
29 3270 Rottensteiner Josef (TT Badener AC) 21/14:38
30 6753 Paulik Wolfgang (TTV Wr.Neudorf) 17/12:30
31 7657 Mauerböck Erich (SG Gumpoldsk/Mödling) 22/11:39
32 8318 Kornell Gerold (Union Waidhofen/Th.) 21/9:36
33 9618 Zamarin Gregor (Union Ybbsitz) 22/9:39
34 12159 Adam Lukas (TTV Wr.Neudorf) 21/8:39
35 11213 Wais Daniel (Union Waidhofen/Th.) 20/3:40
36 10825 Prem Michael (Union Waidhofen/Th.) 19/0:38



NÖ - LANDESLIGA 
 
06.05.2006 

LANDESMEISTER 2005/2006 
ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – SV Sierndorf 1     4:6 für Sierndorf 
A. Sekulic 2:1, J. Kovacs 2:1, G. Hartl 0:3, bzw. 
P. Zahradnik 2:1, Z. Fraczyk 2:1, M. Malek 1:2, Doppel 
 
In der aller letzten Runde setzte es für die Amstettner die einzige Niederlage in der diesjährigen Saison. 
Es hatte den Anschein als wäre die Luft in der langen Saison etwas heraußen. Alexander Sekulic und 
János Kovacs konnten zwar jeweils zwei Einzel für sich entscheiden, mussten aber beide ein Single an 
die Gäste abgeben. Alexander Sekulic gewann gegen Zbigniew Fraczyk und Michael Malek relativ sicher, 
musste sich jedoch gegen Peter Zahradnik geschlagen geben. János Kovacs war ebenfalls die lange 
Saison anzumerken. Kovacs musste sich überraschend gegen den „Oldie“ der Gäste Zbigniew Fraczyk 
geschlagen geben. Fraczyk zeigte eine taktisch sensationelle Leistung und fügte den Ranglistenersten 
eine überraschende Niederlage zu. Gegen den stärksten Kontrahenten der Weinviertler – Peter 
Zahradnik – sowie Michael Malek konnte der ungarische Legionär zwei Punkte für Amstetten beisteuern. 
Gerald Hartl blieb diesmal leider ohne Erfolg. Hartl zeigte zwar gegen alle Drei Gegner eine gute 
Leistung, musste jedoch alle Punkte den Gästen überlassen. Im Doppel wollten die bereits feststehende 
Landesmeister ein Show für die Zuseher bieten und setzten den neuen Präsidenten des TT-Verbandes 
und Vereinsboss Helfried Blutsch ein. Das sonst so siegessichere Doppel musste aber wahrscheinlich die 
vorentscheidende Niederlage hinnehmen. 
Das erste Saisonziel wurde somit erreicht. Das Amstettner Trio konnte den Landesmeistertitel souverän 
vor Oberndorf und Sierndorf sichern. Die nächsten Ziele stehen aber noch im Mai an, erst dann kann eine 
längst verdiente Trainingspause den Sportler zugestanden werden. Nächste Woche stehen wieder 
Amstetten und Sierndorf im Cup-Finale gegenüber. Die Landesmeister aus Amstetten wollen sich bei 
diesem Spiel revanchieren und das Double erreichen. Das wohl wichtigste Wochenende wird aber Ende 
des Monats für die Truppe stattfinden, wo sich die Mostviertler gegen alle anderen Landesmeister der 
Bundesländer für die Bundesliga qualifizieren müssen. 
 
Neben der ersten Mannschaft setzte es aber einen weiteren großen Erfolg für den ESV Metall-Recycling 
Amstetten. Die zweite Mannschaft mit den Spielern Andreas Kloimwieder, Kurt Zitzmann, Gerhard 
Baumgartner und Peter Setz erreichten in der Unterliga souverän den Meistertitel und steigen in die 
Oberliga auf. Damit können die Amstettner in der nächsten Saison auch eine Mannschaft in der 
zweithöchsten Liga von Niederösterreich stellen. Amstetten konnte in der letzten Runde die Gäste aus 
Waidhofen/Ybbs klar mit 6:1 bezwingen. Lediglich Gerhard Baumgartner musste sich gegen Ch. Böck 
geschlagen geben. Die beiden Top-Spieler der Einzelrangliste, Kurt Zitzmann und Andreas Kloimwieder 
zeigten auch in der letzten Runde eine starke Leistung und blieben ungeschlagen. 
 
22.04.2006 

TT Badener AC 1 – ESV Metall-Recycling Amstetten 1      2:6 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0 w.o., J. Kovacs 2:0, G. Hartl 0:2, Doppel 
J. Rottensteiner 0:2, Z. Jovanovic 1:1 w.o., A. Bolbolian 1:1 
 
Wieder einmal ein souveräner Erfolg des Tabellenführers. Alexander Sekulic und János Kovacs 
dominieren diese Liga nach belieben. Sekulic setzte sich gegen Rottensteiner und Bolbolian durch. In 
seinem dritten Single gab Jovanovic kampflos ab. János Kovacs überzeugte ebenfalls und erspielte zwei 
Punkte für die Mostviertler. Weder Jovanovic, noch Rottensteiner konnten den ungarischen Legionär 
gefährden. Lediglich Gerald Hartl musste diesmal den Gegnern Punkte überlassen. Hartl verlor gegen die 
beiden Legionäre der Gastgeber Jovanovic und Bolbolian relativ deutlich. Die beiden Führenden in der 
Einzelrangliste Kovacs und Sekulic konnten auch diesmal ihre Vormachtstellung im Doppel unter Beweis 
stellen und punkteten gegen die Badener Doppelpaarung. 
 

 

Obmann Helfried Blutsch, Elmar Ebner, Mannschaftsführer Andreas Kloimwieder 
sowie die Spieler János Kovacs, Gerald Hartl und Alexander Sekulic 
 

 



 
 
08.04.2006 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 - TTV Wiener Neudorf 2     7:0 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
M. Sellmeister 0:2, Th. Limbeck 0:2, W. Paulik 0:2 
 
Auch die zweite Mannschaft von Wiener Neudorf konnte gegen den Tabellenführer nichts ausrichten. 
Alexander Sekulic, János Kovacs und Gerald Hartl waren klar überlegen. Es hat den Anschein, als wenn 
die Gegner gegen den überlegenen Tabellenführer schon vor Spielbeginn resignieren. Kein einziges 
Match ging auf das Konto der Hausherren. Durch diesen klaren Erfolg ist die Meisterschaft schon 
entschieden. Die Amstettner können in den letzten beiden Spielen (Baden, Sierndorf) nicht mehr 
eingeholt werden und stehen bereits vorzeitig als Meister der NÖ Landesliga fest. Im Schlagerspiel der 
beiden Verfolger Oberndorf und Sierndorf setzten sich die Melktaler durch und sorgten somit für die 
vorzeitige Entscheidung. 
 
01.04.2006 

TTV Wiener Neudorf 3 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1     0:7 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
P. Sabin 0:2, R. Sabin 0:2, L. Adam 0:2 
 
In der Endphase der Meisterschaft präsentiert sich neben den beiden Top-Spielern auch Gerald Hartl in 
einer blendenden Form. Er spielte beim Auswärtsmatch in Wiener Neudorf gegen Lukas Adam und Rene 
Sabin. Bei beiden Single konnte Hartl als Sieger den Tisch verlassen und musste lediglich einen Satz 
abgeben. Alexander Sekulic und János Kovacs zeigten wie bereits gewohnt eine souveräne Vorstellung. 
Alexander Sekulic bezwang Patrick Sabin klar mit 3:0 musste jedoch gegen Lukas Adam in den 
Entscheidungssatz. Im 5. Satz behielt jedoch Sekulic die Oberhand und punktete somit 2mal für 
Amstetten. János Kovacs war in dieser einseitigen Partie ebenfalls nicht gefährdet. Er musste gegen die 
Sabin-Brüder antreten, wobei beiden Spiele klar auf das Konto der Gastmannschaft gingen. Lediglich 
gegen Patrick Sabin musste János Kovacs nach einer leichten Konzentrationsschwäche einen Satz 
abgeben. Beim Spielstand von 2:0 und einer 9:1 Führung im Dritten, gab Kovacs diesen Satz noch ab, 
aber im 4. Durchgang zeigte der Amstettner Legionär wieder seine ganze Klasse. Das Paradedoppel in 
der Landesliga Sekulic/Kovacs konnte gegen die Sabin-Brüder den 7. Punkt und somit das klare 
Ergebnis fixieren. 
 
25.03.2006 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – Union Ybbsitz 1    7:0 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
G. Zamarin 0:2, A. Mayr 0:2, E. Helm 0:2 
 
Aus dem erwarteten Schlagerspiel in der NÖ Landesliga beim Westderby zwischen Amstetten und 
Ybbsitz wurde leider nur eine Farce. Ybbsitz trat in Amstetten mit einer Ersatztruppe an, die nicht einmal 
annähernd dem Tabellenführer Parole bieten konnte. Werbung für den Tischtennis Sport haben die 
Mannen aus Ybbsitz sicherlich damit nicht betrieben. Mit dem Publikumsansturm sind die TT-Spieler ja 
ohnedies nicht bevorzugt, aber diesmal kamen doch wieder sehr viele begeisterte Tischtennisfans, aber 
was bekam man geboten? 
Das positive aus der Sichte der Amstettner sind die zwei Punkte, mit denen ist man vier Runden vor 
Schluss 4 Punkte vor Oberndorf und Sierndorf in der Tabelle. Dieser Vorsprung sollte nun doch genug 
sein um das angestrebte Ziel – den Meistertitel – zu erreichen. Leidtragende waren auf jeden Fall das 
Publikum, das keine spannenden Spiele geboten bekam. 
Alexander Sekulic musste gegen Erich Helm und Alois Mayr antreten. Bei beiden Spielen konnte Sekulic 
mit der "angezogenen Handbremse" spielen und verlies bei beiden Single souverän die Platte. Bei János 
Kovacs ein ähnliches Bild, dieser musste jedoch gegen den einzigen Stammspieler der Gäste antreten. 
Gregor Zamarin, aber auch dieses Spiel war eine einzige Demonstration. Kovacs war einfach mehrere 
Klassen überlegen. Gerald Hartl gegen Gregor Zamarin, diese Begegnung war von der Papierform her 
das einzige Single, dass mit Spannung erwartet wurde. Zamarin gewann den ersten Satz und führte 
bereits im Zweiten mit 9:4, danach drehte aber Gerald Hartl das Spiel auf eindrucksvolle Manier um. Der 
zweite Satz ging noch auf das Konto der Hausherren, ab diesem Zeitpunkt dominierte Hartl das Spiel 
nach belieben und gewann die Sätze 3 und 4 relativ deutlich. Das Doppel Sekulic/Kovacs mussten gegen 
Zamarin/Mayr auch nicht alle Reserven auspacken. 
 



 
18.03.2006 

Union Waidhofen/Thaya 1 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1    0:7 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Pergel 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
R. Rubik 0:2, A. Schiefer 0:2, G. Kornell 0:2 
 
Ein erwartet ungleicher Wettkampf des Tabellenführers gegen den bisher punktelosen Tabellenletzten 
Union Waidhofen/Th. Die Amstettner verzichteten diesmal auf die Teilnahme des Ranglisten Ersten 
János Kovacs, der als Trainer bei einem wichtigen Jugendturnier in seinem Heimatland Aufgaben 
übernehmen musste. Der Landesliga-Ersatzmann und mittlerweile Langzeit Amstettner János Pergel 
ersetzte seinen ungarischen Freund jedoch eindrucksvoll. János Pergel konnte bei seinem ersten Einsatz 
in dieser Saison beide Einzelspiele für sich entscheiden. Gegen Rubik musste Pergel lediglich einen Satz 
abgeben, aber gegen Kornell benötige János Pergel 5. Sätze. Bei diesem Spiel bemerkte man seine 
fehlende Matchpraxis, konnte aber diese mit seiner Routine wettmachen. Alexander Sekulic war diesmal 
absolut nicht gefordert. Er schoss Schiefer und Kornell regelrecht von der Platte. Beide Single gingen mit 
einem klaren 3:0 auf das Konto der Amstettner. Gerald Hartl bewies auch diesmal seine aufsteigende 
Form. Er gewann ebenfalls zwei Einzel und blieb auch ohne Satzverlust. Der starke Doppelspieler 
Kovacs wurde diesmal durch Gerald Hartl ersetzt. Aber auch die Amstettner Aufstellung Sekulic / Hartl 
konnte gegen Waidhofen/Th. einen Punkt für den Tabellenführer beisteuern. 
 
Österreichische Meisterschaften 
Super Erfolg von Alexander Sekulic bei den Staatsmeisterschaften. 
Im Herrendoppel schaffte er gemeinsam mit dem für Frickenhausen (D) spielenden Hiroshi Kittenberger 
den 3. Platz!!! 
Im Viertelfinale gewannen sie gegen Lengerov/Ehren und verloren im Semifinale gegen 
Schlager/ChenWeixing! Im Einzel erreichte „Seki“ das Achtelfinale. 
Ergebnisse findet ihr unter http://vereine.amstetten.at/esv-tt/Noettv_Magazin.htm 
Super Erfolg! Gratulation 
 
11.03.2006 

Union Oberndorf 2 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1    1:6 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:1, Doppel bzw. 
I. Skumath 0:2, F. Purcica 0:2, R. Sturmlechner 1:1 
 
Ein wichtiger Erfolg auf dem Weg zum Meistertitel, aber das hohe Ergebnis täuscht etwas, denn einige 
knappe Ergebnisse gingen mit dem besseren Ende für den Tabellenführer aus. 
Gerald Hartl konnte gleich im aller ersten Spiel eine kleine Vorentscheidung herbeiführen. Er gewann 
gegen den ungarischen Legionär der Gastgeber Istvan Skumath denkbar knapp im 5. Satz mit 11:9. Sein 
zweites Single musste Hartl leider an Oberndorf abgeben. Rainer Stumlechner sorgte für den Ehrenpunkt 
der Oberndorfer. Gerald Hartl spielte zwar auch dieses Match gut, konnte aber beim Stand von 1:2 für 
den Oberndorfer eine 10:7 Satzführung nicht nutzen und verpasste somit den Satzausgleich. 
Alexander Sekulic konnte beide Einzelspiele für sich entscheiden, musste allerdings härter kämpfen als 
ihm lieb war. Gegen Istvan Skumath musste der 5. Satz über den Erfolg entscheiden. Diesen konnte 
jedoch der Amstettner klar mit 11:4 für sich entscheiden. Gegen Florian Purcica hatte "Seki" keine 
Probleme und gewann relativ deutlich mit 3:0. János Kovacs konnte ebenfalls beide Single gewinnen, 
musste jedoch auch einige Sätze abegeben. Gegen Rainer Sturmlechner benötigte der Amstettner 5. 
Sätze und gegen Florian Purcica 4. Sätze um schließlich als Sieger die Platte verlassen zu können. 
Das Doppel, ein verlässlicher Punktegarant, konnte ebenfalls wieder siegen. Kovacs-Sekulic gewannen 
gegen Purcica-Sturmlechner ein spannendes Match im 5. Satz und sicherten somit den hohen Erfolg des 
Meisterschaftsfavoriten. 
 
25.02.2006 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – SG Gumpoldskirchen/Mödling 3       6:1 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 1:0, G. Hartl 0:1, Doppel, 2 Spiele W.O. bzw. 
M. Hurek 0:2, Ch. Fidi 1:1 
 
Gegen die ersatzgeschwächte Spielgemeinschaft aus Gumpoldskirchen/Mödling hatten die 
Tabellenführer aus Amstetten wenig Mühe. Sie fertigten die Gäste souverän mit 6:1 ab. Da die Gäste 
kampflos 2 Spiele abgeben mussten, war der Erfolg wohl nie gefährdet. Lediglich Gerald Hartl musste ein 
Single abgeben und somit sorgte Christopf Fidi für den Ehrenpunkt der Gäste. János Kovacs musste 



diesmal lediglich ein Einzel bestreitet, dieses gewann der Amstettner Legionär gegen Hurek sehr sicher. 
Alexander Sekulic durfte zweimal zur Platte und konnte auch ebenso viele Punkte beisteuern. Weder Fidi 
noch Hurek konnten Sekulic gefährden. Auch die so sichere Doppelpaarung Kovacs-Sekulic lies wieder 
ihre Klasse aufblitzen und sorgte für den 6. Punkt. 
Die Amstettner sicherten durch diesen Erfolg weiterhin die Tabellenspitze ab. 
 
18.02.2006 

Union Oberndorf 1 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1        2:6 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 3:0, G. Hartl 0:2, Doppel bzw. 
B. Löwenstein 0:2, J. Bertagnoli 1:2, A. Bathory 1:1 
 
Im Topspiel der NÖ-Landesliga setzten sich die Amstettner souverän durch. Die Oberndorfer, vor allem 
durch eine starke Leistung von Johannes Bertagnoli und eine taktische gute Einstellung von Bernhard 
Löwenstein, machten es jedoch den Mostviertlern sehr schwer. Aus Amstettner Sicht wieder einmal eine 
klasse Leistung unserer Spitzenspieler. János Kovacs und Alexander Sekulic behielten eine weiße 
Weste. Kovacs gewann gegen Löwenstein zwar denkbar knapp im 5. Satz konnte er aber gegen 
Bertagnoli und Bathory sicher gewinnen. Alexander Sekulic musste gegen Bertagnoli hart kämpfen, 
konnte aber einen wichtigen Punkt für Amstetten beisteuern. Eine hochklassige Partie wurde auf jeden 
Fall den Zusehern geboten. Gegen Attila Bathory setzte sich der Amstettner klar durch. Gerald Hartl 
musste diesmal leider beiden Punkte den Gegnern überlassen. Hartl verlor gegen Bertagnoli und gegen 
Bathory. Die letzen Begegnungen konnte Gerald Hartl gegen Attila Bathory gewinnen, diesmal musste er 
aber leider eine klare 3:0 Niederlage hinnehmen. Einen wichtigen Punkt konnte auch wieder das Doppel 
Sekulic/Kovacs beisteuern. Die Beiden gewannen in einer hochklassigen Partie gegen Bertagnoli/Bathory 
knapp im 5. Satz. 
Durch diesen Erfolg behaupten sich die Amstettner weiterhin an der Tabellenspitze und sind dem 
Meistertitel eine großen Schritt näher gekommen. 
 

1  ESV Amstetten 14 13 1 0 85 : 26 59 27
2  Union Oberndorf 1 14 11 1 2 78 : 34 44 23
3  SV Sierndorf 1 13 11 0 2 77 : 20 57 22
4  U. Welser Prof. Ybbsitz 1 13 8 2 3 68 : 42 26 18

 
28.01.2006 

SG Gumpoldskirchen/Mödling 4  - ESV Metall-Recycling Amstetten 1     1:6 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:1, Doppel bzw. 
E. Mauerböck 1:1, K. Manninger 0:2, H.-P. Thaler 0:2 
 

Gegen die Spielgemeinschaft aus Gumpoldskirchen/Mödling hatte der Tabellenführer aus Amstetten 
wenig Mühe. Aleksander Sekulic und János Kovacs konnten jeweils ihre Single mit 3:0 klar gewinnen. 
Kovacs konnte gegen Thaler und Mauerböck klar punkten. Sekulic fertigte Thaler und Manninger 
ebenfalls ohne Satzverlust ab. Gerald Hartl musste sich zwar in seinem ersten Einzel Erich Mauerböck im 
5. Satz mit 12:10 geschlagen geben, sorgte aber mit einem relativ deutlichen Erfolg über Konrad 
Manninger für ein Erfolgserlebnis. Das Doppel hing überraschender Weise an Messers Schneide. 
Kovacs-Sekulic benötigten gegen Manninger/Thaler fünf Sätze, um schließlich doch den Punkt für 
Amstetten zu sichern. 
Auf jeden Fall zwei wichtige Punkte im Kampf um den Meistertitel, den auch der erste Verfolger Union 
Oberndorf bleibt weiterhin auf der Erfolgsstraße. 
 
14.01.2006 

SV Schwechat 1 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1          4:6 für Amstetten 
A. Sekulic 2:1, J. Kovacs 3:0, G. Hartl 0:3, Doppel bzw. 
P. Gockner 2:1, J.-P. Pichler 1:2, Th. Pinka 1:2 
 

Ein wichtiger Erfolg gegen die starken Gegner aus Schwechat zu Beginn der Rückrunde. Dieses Match 
musste um eine Woche vorverlegt werden, da Jörg-Peter Picher zum offiziellen Spieltermin bei der 
Jugend-Superliga antreten muss. Es war spannender als dem Herbstmeister aus Amstetten lieb war. 
Nach einer 5:1 Führung der Mostviertler konnten die Hausherren noch einmal auf 5:4 verkürzen. Spieler 
des Tages war János Kovacs, er konnte alle drei Einzelspiele für sich entscheiden. Gegen den Star aus 
Schwechat, Peter Gockner, setzte sich Kovacs klar mit 3:0 durch. Auch Thomas Pinka hatte keine 
Chance, lediglich gegen Jörg-Peter Pichler musste Kovacs 5 Sätze kämpfen um schließlich als Sieger die 
Platte verlassen zu können. Alexander Sekulic konnte zwei Punkte für Amstetten beisteuern. Gegen 
Pichler und Pinka gewann Sekulic relativ klar, musste sich jedoch in einem spannenden Spiel Peter 



Gockner im 5. Satz geschlagen geben. Nach einem 10:6 Rückstand im 4. Satz kämpfte sich der 
Amstettner noch einmal zurück, hatte jedoch im Entscheidungssatz mit 11:8 das Nachsehen. Gerald Hartl 
spielte gut, konnte jedoch keinen Punkt für die Amstettner erspielen, fast alle Sätze gingen mit 2 oder 3 
Punkten unterschied an die Spieler aus Schwechat. Das Doppel Sekulic-Kovacs zeigte auch im Doppel 
ihre Klasse. Ein sicherer Erfolg gegen Gockner-Pichler bedeutet auch zwei Punkte in der 
Eröffnungsrunde. 
 
26.11.2005 

Herbstmeistertitel für ESV Metall-Recycling Amstetten 
SV Sierndorf 1 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1         2:6 für Amstetten 
A. Sekulic 3:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 0:2, Doppel bzw. 
Z. Fraczyk 1:1, M. Malek 0:2, P. Zahradnik 1:2 
 

Eine sensationelle Leistung der Amstettner Truppe in der letzten Runde der Herbstsaison führte zum 
Meistertitel in der Halbzeitbilanz. ESV Metall-Recycling Amstetten führt in der Winterpause 2 Punkte vor 
Oberndorf und 3 Punkte vor Sierndorf. Im Auswärtsmatch zeigten Sekulic, Kovacs und Hartl tolle 
Ballwechsel aber auch einiges an Glück hatten die Mostviertler an ihrer Seite. 
Im ersten Spiel verlor Gerald Hartl klar gegen Fraczyk in drei Sätzen. Alexander Sekulic zeigte im zweiten 
Spiel Nervenstärke. Gegen den Jungstar der Hausherren – Michael Malek – lag „Seki“ bereits 2:1 in 
Sätzen und 5:1 im vierten Satz zurück, konnte aber noch eine Wende herbeiführen und schließlich im 5. 
Entscheidungssatz den Punktegewinn für Amstetten sichern. János Kovacs zeigte an diesem Tag seine 
wohl beste Leistung in dieser Saison. Den bislang Ranglistenersten Zahradnik hatte Kovacs sicher im 
Griff, musste lediglich den zweiten Satz abgeben und brachte die Amstettner erstmals in Führung. Das 
Doppel sollte schon eine kleine Vorentscheidung bringen. Ein packendes, spannendes Spiel, dass 
Sekulic-Kovacs im 5. Satz für sich entscheiden konnten. Im Anschluss stellte Sekulic die 4:1 Führung für 
Amstetten im Spiel gegen Zbigniew Fraczyk her. Wieder eine 5-Satz Entscheidung und wieder Alexander 
Sekulic der glückliche Gewinner. Tolle, hochklassige Ballwechsel und gute Nerven waren die Stärken des 
Amstettners an diesem Tag. Gerald Hartl musste nun gegen die Nummer 1 der Hausherren – Peter 
Zahradnik – spielen, bemühte sich sehr, zeigte phasenweise tolle Schläge, aber das war zu wenig, um 
Zahradnik ernsthaft zu gefährden. Eine 3:0 Niederlage sorgten für den Spielstand von 4:2. János Kovacs 
konnte nun im Spiel gegen Malek bereits den Punktegewinn sichern und das tat er auch in eindrucks-
voller Manier. Der ungarische Legionär musste nur den 2. Satz abgeben und gewann relativ sicher 15:13, 
8:11, 11:7 und 11:6. 
Bei Spielstand von 5:2 spielten die beiden Nummer 1 gegeneinander. Alexander Sekulic packte in 
diesem Match seine ganze Klasse aus und gewann schließlich souverän mit 3:0 und stellte den Endstand 
von 6:2 her. 
Die Einzelrangliste führt somit auch Alexander Sekulic vor János Kovacs an. 
 

                   
 
Meisterschaftsentscheidung in der NÖ Landesliga ! 
 

Samstag 26. Nov. 2005   15:00 Uhr (Sierndorf) 
SV Sierndorf – ESV Metall-Recycling Amstetten 
 

Nach dem klaren 7:0 Erfolg gegen Casino Baden kommt es am kommenden Samstag zum großen 
Schlager in der NÖ Landesliga. Der ESV Metall-Recycling Amstetten trifft auswärts auf den starken 
Konkurrenten SV Sierndorf. Der Gegner ist neben den Mostviertlern sicherlich der erste Anwärter auf den 
Herbstmeistertitel. Sierndorf ist mit den Spielern Peter Zahradnik, Zbigniew Fraczyk und Michael Malek 
eine äußerst ausgeglichene Truppe. Alle Drei sind in der Einzelrangliste Top-10, wobei Zahradnik die 
Rangliste anführt. 



Die Ausgangsituation ist sehr spannend, Amstetten benötigt ein Unentschieden um als Herbstmeister 
festzustehen. Oberndorf hat sich durch den Erfolg in der letzten Runde gegen den Topfavoriten Sierndorf 
wieder in das Spitzenfeld zurückgeführt. Bei einem Sieg könnte Amstetten mit einem Vorsprung auf 
Sierndorf und Oberndorf in die Winterpause gehen und somit bereits eine kleine Vorentscheidung 
herbeiführen. Bei einer Niederlage wird es eine besonders packende Frühjahrssaison, denn dann trennt 
die Titelaspiranten jeweils nur ein Punkt. 
Alexander Sekulic, János Kovacs und Gerald Hartl sind bestens gerüstet. Der Trainingsaufbau und die 
Form passen und die Amstettner Spieler werden auf jeden Fall sehr zuversichtlich in diese Begegnung 
starten. 
 
18.11.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1- Casino Baden 1      7:0 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
K. Stangler 0:2, M. Eskandari 0:2, E. Höfer 0:2 
 
10.11.2005 

TTV Wiener Neudorf 2 – ESV Metall-Recycling Amstetten 1       2:6 für Amstetten 
A. Sekulic 3:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:1 bzw. 
M. Sellmeister 1:1, T. Limbeck 0:2, W. Paulik 0:3, Doppel 
 
Auch die zweite Mannschaft von Wiener Neudorf konnte klar bezwungen werden. Ein klarer Erfolg wurde 
erwartet und konnte auch mit dem Ergebnis von 6:2 bestätigt werden. 
Alexander Sekulic musste alle drei Single spielen und konnte auch ebenso viele gewinnen. Gegen 
Limbeck und Paulik lautet das Ergebnis jeweils 3:0. Lediglich gegen Sellmeister setzte es Satzverluste – 
dennoch souveräne Leistung. János Kovacs blieb ohne Satzverlust. Paulik und Limbeck (jeweils 3:0) 
hatten dem Legionär in Amstettner Dress nichts entgegenzusetzen. Gerald Hartl steuerte ebenfalls einen 
Punkt zum Erfolg bei diesem wichtigen Auswärtsspiel bei. Gegen Paulik behielt Hartl die Oberhand. Nach 
guter Leistung musste Hartl sich aber gegen Sellmeister knapp geschlagen geben. Das Doppel ging 
diesmal knapp im 5. Satz an die Heimmannschaft. 
 
5.11.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – TTV Wiener Neudorf 3        6:2 für Amstetten 
A. Sekulic 3:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 0:2, Doppel bzw. 
L. Adam 1:1, P. Sabin 1:2, R. Sabin 0:2 
 
Nach dem Unentschieden der Vorwoche musste gegen den Vorletzten der Tabelle Wr. Neudorf 3 wieder 
ein Sieg eingefahren werden und das konnten die Mannen aus Amstetten in überzeugender Manier 
umsetzen. Alexander Sekulic spielte diesmal wieder entfesselt und konnte alle drei Einzelspiele ohne 
Satzverlust für die Hausherren entscheiden. Weder die Sabin-Brüder, noch Adam konnten Sekulic in 
irgendeiner Situation gefährden. János Kovacs hatte mit großen Rückenproblemen zu kämpfen, wurde 
noch am Vormittag therapeutisch behandelt, aber dennoch konnte er zwei Punkte für Amstetten 
beisteuern. P. Sabin und R. Sabin konnten jeweils nur einen Satz gegen Kovacs gewinnen, die restlichen 
Sätze erkämpfte Kovacs mit Routine und Klasse. Gerald Hartl musste leider beide Punkte den Gästen 
aus Wiener Neudorf überlassen. Gegen L. Adam gewann Hartl zwar den ersten Satz, führte im Zweiten 
noch mit 7:4, hatte aber dennoch 3:1 das Nachsehen. Gegen P. Sabin ein ähnliches Bild. Hartl gewinnt 
Satz Nummer 1, verliert aber die Sätze 2 und 3, trotz einer 7:3 Führung im Zweiten und einer 8:4 Führung 
im Dritten Set. Der Vierte Satz ging ebenfalls denkbar knapp mit 15:13 an den Neudorfer. 
Das Doppel Sekulic/Kovacs konnte diesmal souverän mit 3:0 punkten, somit bleibt die Doppelpaarung in 
dieser Saison noch ungeschlagen. 
 
29.10.2005 

Union Raika Ybbsitz 1 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1        5:5 
A. Sekulic 1:2, J. Kovacs 2:1, G. Hartl 1:2, Doppel bzw. 
S. Hanicz 2:1, I. Peko 3:0, G. Zamarin 0:3 
 
Eine hochklassige Partie endete nach 4:45 Stunden mit einer Punkteteilung. Amstetten konnte leider die 
Stärke der letzten Runden nicht halten und verlor einige knappe Single im Entscheidungssatz. 
Aleksander Sekulic musste diesmal seine ersten Niederlagen hinnehmen. Gegen Sandor Hanicz und 
Ivan Peko verlor der Amstettner jeweils denkbar knapp. Beide Single wurden erst im 5. Satz entschieden. 
Gregor Zamarin konnte Seculic jedoch klar mit 3:0 bezwingen. János Kovacs konnte zwei Spiele für sich 



entscheiden (Gregor Zamarin 3:1, Sandor Hanicz 3:1). Eine kleine Vorentscheidung war die Paarung 
Kovacs gegen Peko. Der Amstettner Kovacs führte in diesem Spiel bereits mit 2:0 Sätzen und im dritten 
Satz mit 7:2, konnte aber den Sack nicht zumachen und verlor schließlich den Entscheidungssatz. Gerald 
Hartl konnte gegen die beiden Legionäre der Ybbsitzer nichts ausrichten. Er verlor gegen Hanicz in 3:1 
und gegen Peko klar mit 3:0. Beim Spielstand von 5:4 bewies aber Gerald Hartl einmal mehr seine 
Klasse und Nervenstärke. Er verlor gegen Gregor Zamarin den ersten Satz, konnte aber die nächsten 
drei Sätze gewinnen und einen Auswärtspunkt für Amstetten sichern. Das Doppel war diesmal ebenfalls 
eine äußerst knappe Angelegenheit. Kovacs/Seculic setzten sich 3:2 gegen die Ybbsitzer durch. 
 
22.10.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – UTTC Waidhofen/Thaya        7:0 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 2:0, Doppel bzw. 
D. Wais 0:2, G. Kornell 0:2, H. Prem 0:2 
 
Gegen den Tabellenletzten konnte der ESV Metall-Recycling Amstetten den erwartet klaren Sieg nach 
Hause spielen und somit zwei wichtige Punkte beisteuern. Die Gäste aus dem Waldviertel konnten 
lediglich einen Satz für sich entscheiden. Gerald Hartl musste gegen D. Wais 4 Sätze spielen um 
schließlich als Sieger von der Platte zu gehen. Gegen H. Prem gewann Hartl deutlich mit 3:0. Alexander 
Sekulic und János Kovacs waren in dieser Runde eine Klasse für sich. Beide Spieler gewannen ihre 
Singles jeweils 3:0. Sekulic setzte sich gegen Wais und Kornell und Kovacs gegen Kornell und Prem klar 
durch. Das Doppel Sekulic / Kovacs konnte ebenfalls 3:0 punkten. 
 
15.10.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – Union Oberndorf 2        6:2 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:2, Doppel bzw. 
I. Skumath 1:1, R. Sturmlechner 1:1, F. Purcia 0:3 
 
Eine vom Ergebnis klare Angelegenheit für die Hausherren. Amstetten feierte im 5. Spiel den 5. vollen 
Erfolg und behaupten sich weiterhin im Spitzenfeld der Liga. Alexander Sekulic wieder einmal souverän. 
Er gewann gegen Istvan Skumath klar in drei Sätzen und musste gegen Florian Purcia lediglich einen 
Satz abgeben, wobei die Sätze 4 und 5 ganz überzeugend auf das Konto des Amstettners gingen. János 
Kovacs schoss Florian Purcia regelrecht von der Platte 11:8, 11:2 und 11:5 lauteten die Satzergebnisse. 
Gegen Rainer Surmlechner, der eine sehr starke Leistung zeigte, musste der Ranglistenerste des 
Vorjahres jedoch mehr kämpfen als ihm lieb war. Kovacs setzte sich jedoch denkbar knapp im 5. Satz mit 
11:8 durch (Sturmlechner führte im Entscheidungssatz bereits mit 5:3). Gerald Hartl musste diesmal 
gegen alle drei Gegner spielen und zeigte phasenweise starke Schläge. Gegen Sturmlechner verlor Hartl 
in 4. Sätzen und gegen den ungarischen Legionär der Gäste Skumath musste sich Gerald Hartl erst in 5. 
Satz geschlagen geben. In seiner dritten Begegnung gegen Florian Purcia zeigte Hartl aber Nervenstärke 
und gewann schließlich eindeutig in 4. Sätzen. 
Das Doppel Sekulic / Kovacs konnte ebenfalls in 4. Sätze gegen Purcia / Sturmlechner punkten. 
 
8.10.2005 

SG Gumpoldskirchen/Mödling 3 - ESV Metall-Recycling Amstetten 1     1:6 für Amstetten 
A. Sekulic 1:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 0:1, 2 Spiele WO., Doppel bzw. 
Th. Huber 0:2, M. Hurek 1:1 
 
Die Spielgemeinschaft Gumpoldskirchen/Mödling musste auf einen Stammspieler verzichten und traten 
nur mit zwei Spielern gegen Amstetten an, daher war dieses Match eine äußerst klare Angelegenheit für 
die Gäste aus Amstetten. Zwei Spiele gingen kampflos auf das Konto der Amstettner. 
Aleksander Sekulic musste diesmal nur ein Einzel spielen. Dieses gewann er souverän gegen Thorsten 
Huber mit 3:1. János Kovacs lies Th. Huber ebenfalls keine Chance und gewann sicher mit 3:0. Gegen 
Michael Hurek musste Kovacs schon mehr kämpfen als ihm lieb war. Kovacs setzte sich aber dennoch 
im 5. Satz mit 11:5 durch. Gerald Hartl hatte ebenfalls nur ein Single, dieses verlief überaus spannend, 
endete aber mit dem Ehrenpunkt der Spielgemeinschaft. Hartl führte mit 2:1 Sätzen, verlor aber die 
nächsten beiden Sätze 12:10 bzw. 11:8. 
Ein klarer 3:1 Erfolg im Doppel - Sekulic/Kovacs gegen Huber/Hurek - sorgte für den sicheren Erfolg im 
ersten Auswärtsmatch. 
 
1.10.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten – Union Oberndorf         6:1 für Amstetten 



A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:1, Doppel bzw. 
J. Bertagnoli 1:1, A. Bathory 0:2, B. Löwenstein 0:2 
 
Eine sensationelle Leistung der Amstettner Truppe gegen den Mitfavoriten Oberndorf. Die Hausherren 
demonstrierten von Beginn an eine „meisterliche“ Vorstellung. Im ersten Spiel konnte János Kovacs 
gegen Bernhard Löwenstein punkten (3:1), wobei der erste Satz an den Oberndorfer ging und auch die 
anderen Sätze hart umkämpft waren. Im zweiten Einzel sorgte Gerald Hartl bereits für eine kleine 
Vorentscheidung in diesem Schlagerspiel. Er bezwang den ungarischen Legionär der Gäste – Attila 
Bathory – äußerst knapp im 5. Satz mit 12:10. Aleksander Sekulic zeigte dem tollen Publikum wieder 
seine Extraklasse. Er schoss den Neuzugang der Erlauftaler Johannes Bertagnoli regelrecht von der 
Platte. Ein Satz ging zwar verloren aber bei den restlichen drei Sätzen konnte der Oberndorfer jeweils nur 
4 Punkte erkämpfen. Das Doppel Sekulic-Kovacs gegen Löwenstein-Bertagnoli war eine hochklassige 
Partie, wobei die Amstettner mit 3:1 die Oberhand behielten. Somit der Spielstand bereits 4:0 und es 
zeichnete sich bereits ein klarer Erfolg der Amstettner ab. In dieser Tonart ging es auch weiter, gleich im 
Anschluss fertigten Kovacs seinen Landsmann Barthory klar in drei Sätzen ab und Sekulic holte gegen 
Löwenstein (3:1) bereits den 6. Punkt. Beim Spielstand von 6:0 musste Gerald Hartl gegen Johannes 
Bertagnoli an die Platte. Hartl zeigte phasenweise tolles Tischtennis und zeigte vor allem eine tolle 
kämpferische Leistung, musste jedoch eine Dreisatz Niederlage hinnehmen. 
 

Andreas Kloimwieder nach dem Spiel: 
„Wir hatten zwar gehofft das Spiel zu gewinnen, aber mit einem so tollen Ergebnis hat wohl niemand 
gerechnet. Aber wie vor der Meisterschaft angekündigt, das Duo Sekulic / Kovacs wird schwer zu biegen 
sein und auch Gerald Hartl punktet immer wieder gegen die stärkeren Konkurrenten. Ein großes Plus 
sind auch die Heimspiele, denn auch diesmal sorgten wieder phasenweise 70 Zuseher in der Halle für 
eine tolle Stimmung“. 
 
17.9.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten – SG Gumpoldskirchen/Mödling        6:1 für Amstetten 
A. Sekulic 2:0, J. Kovacs 2:0, G. Hartl 1:1, Doppel bzw. 
H.P. Thaler 1:1, K. Manninger 0:2, E. Mauerböck 0:2 
 
In der 2. Runde hatten die Amstettner wenige Probleme mit den Freunden aus Gumpolds-
kirchen/Mödling. Aleksander Sekulic musste diesmal zwei Einzelspiele bestreiten und war jedes Mal 
ungefährdet. Gegen Hans-Peter Tahler sowie Konrad Manninger lautete das Ergebnis jeweils 3:0. Auch 
János Kovacs konnte beide Singles mit 3:0 für sich entscheiden. Erich Mauerböck und Konrad Manninger 
waren die Gegner von Kovacs. Gerald Hartl konnte Conny Manninger im 5. Satz niederringen, verlor 
jedoch gegen Thaler relativ überraschend mit 3:1. 
Das Doppel Sekulic/Kovacs kommt immer besser in Schuss und sorgte auch diesmal wieder für einen 
Punkt der Hausherren. 
 
17.09.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten – SV Schwechat 6:3 für Amstetten 
A. Sekulic 3:0, J. Kovacs 2:1, G. Hartl 0:2, Doppel bzw. 
P. Gockner 2:1, A. Mucka 1:2, J. Pichler 0:2 
 
Amstetten hat sich für diese Saison sehr viel vorgenommen und in der ersten Runde hatten es die 
Amstettner gleich mit einen sehr starken Gegner zu tun. Die Mannschaft aus Schwechat erwischte einen 
guten Start und setzte die Hausherren von Beginn an unter Druck. Gerald Hartl hatte 
Anlaufschwierigkeiten und verlor gegen Mucka relativ klar. Die Neuerwerbung Aleksander Sekulic konnte 
aber sofort Kontern und lies Pichler keine Chance. János Kovacs hatte im dritten Einzel mit Peter 
Gockner einen sehr starken Gegner und Gockner zeigte auch seine ganze Klasse. Tolle Ballwechsel und 
eine super Leistung des Schwechaters sorgten wieder für die Führung der Gäste. Somit war das Doppel 
bereits ein Schlüsselspiel. Die Paarungen lauteten Kovacs/Sekulic und Gockner/Mucka. Das Spiel 
entwickelte sich zu einem Krimi. Spannung, hochklassige Ballwechsel sowie Taktik prägten die Partie. 
Das Amstettner Team geriet 2:1 in Satzrückstand (konnten jedoch mehrerer Satzbälle nicht nutzen) und 
im 4. Satz standen Sekulic/Kovacs bereits mit dem Rücken zur Wand. Matchball beim Stand von 12:11 
für Schwechat, doch durch einen Super Schlag von Kovacs konnte der Ausgleich nochmals hergestellt 
werden um schließlich den Satz doch noch mit 16:14 für Amstetten zu entscheiden. Somit musste ein 
Entscheidungssatz her und den dominierten die Hausherren vom ersten Ballwechsel an. 11:7 heißt das 
Satzergebnis und somit auch der Spielstand (2:2) wieder ausgeglichen. Im nächsten Spiel sorgte Sekulic 
durch einen klaren 3:0 Erfolg gegen Mucka erstmals für die Amstettner Führung, doch die Gäste konnten 
durch Peter Gockner nochmals ausgleichen. Gockner bezwang Hartl ebenfalls klar in drei Sätze, obwohl 



das Spiel von Hartl bereits wesentlich besser war als beim ersten Auftritt. Ab jetzt dominierten aber die 
Hausherren ihre Gegner nach belieben. Kovacs verlor zwar gegen Pichler den ersten Satz, aber das 
Gesamte Match gesehen eine klare Sache für den ungarischen Legionär. Im Schlagerspiel Sekulic gegen 
Gockner konnte der Wiener im Amstettner Dress seine Extraklasse demonstrieren. Der bis dahin toll 
agierende Peter Gockner hatte überhaupt keine Chance. 11:4, 11:5, und 11:3 lauteten die klaren 
Satzergebnisse für Sekulic. János Kovacs konnte gegen Mucka den Erfolg im Erstrundenspiel 
komplettieren. Nach einer 2:0 Satzführung des Amstettners kam zwar Mucka nochmals kurz auf, doch im 
4. Satz machte Kovac mit 11:7 den Sack zu. 
Somit lautet der Endstand 6:3 für Amstetten gegen den starken Mitfavoriten SV Schwechat. 
Es war eine hochklassige, spannende sehr fair ausgetragene Meisterschaftsrunde, dass die Amstettner 
auf weitere gute Spiele hoffen lässt. 
Bedanken wollen wir uns vor allem bei den 60 Fans, die die Halle in den entscheidenden Phasen zum 
toben brachten. Unter den Zuschauern auch der Vizebürgermeister der Stadt Amstetten – Michael 
Wiesner, der Bürgermeister von Sonntagberg/Rosenau – Helmut Wahl, sowie einige Sponsoren; Hr. 
Ebenführer – Sparkasse Amstetten, Hr. Danner – Transportunternehmen Danner, Mauer und Hr. Ebner – 
Volksbank Amstetten) 
 

                            
 
Hartl und Sekulic beim Aufwärmtraining             Hartl / Sekulic / Kovacs 

        Vizebürgermeister Wiesner und Hr. Ebenführer (Sparkasse Amstetten) 

 
Meisterschaftsstart am 17. September 2005 
Kommende Meisterschaft wird der ESV Metall-Recycling Amstetten in der NÖ Landesliga auf den 
Meistertitel und somit den Aufstieg in die Bundesliga losgehen. Das dieses Vorhaben schwer wird ist uns 
sicherlich bewusst, denn auch bei den anderen Mannschaften hat sich einiges bewegt. 
Als die härtesten Mitfavoriten schätzen wir die Mannschaften aus Oberndorf, Schwechat und Sierndorf 
ein, aber auch einige andere Kontrahenten sind stark aufgestellt und werden versuchen ein Wörtchen 
mitzureden. 
Die Neuerwerbung Aleksander Sekulic (in der letzten Saison Bundesliga A) wird die Amstettner 
verstärken. 
Sekulic ist sicherlich als einer der stärksten Spieler in dieser Klasse einzuschätzen. Die 
letztjährige Nummer 1 der Landesliga – János Kovacs – wird ebenfalls eine weitere Periode bei den 
Mostviertlern spielen. Gerald Hartl, der in der letzten Saison zeigte, dass er mit den Stärksten der Liga 
mithalten kann, wird eine wichtige Rolle im Titelkampf spielen. 
Großes Plus dieser Mannschaft ist auf jeden Fall die gut besetzten Plätze 1 und 2. Die 
Vereinsverantwortlichen 
hoffen, dass das Duo Sekulic / Kovacs schwer zu biegen sein wird. Aber auch mit der 
Nummer 3 - Gerald Hartl – braucht man sich im direkten Vergleich mit seinen Gegnern nicht verstecken. 
Eine spannende, hochklassige Meisterschaft ist auf jeden Fall garantiert. 
Gleich in der ersten Runde bekommt man es mit einem sehr starken Gegner zu tun. Der SV Schwechat 
gastiert in Amstetten. 



LIGA - CUP 
 
13.05.2006 

ESV Metall-Recycling Amstetten – Niederlage im Cup Finale gegen SV Sierndorf! 
 
ESV Metall-Recycling Amstetten 1 – SV Sierndorf 1     3:4 
Sekulic 0:2, Kovac 2:0, Hartl 0:2, Doppel 1:0 
Frazcyk 1:1, Zahradnik 2:0, Malek 1:1 
 
Zu Saisonende läuft ist nicht ausgesprochen glücklich für den Landesmeister Amstetten. Im Cup-Finale, dass 
am Samstag 13. Mai in der Stadthalle Ybbs/Donau ausgetragen wurde, konnte Sierndorf der Amstettner 
Mannschaft eine weitere Niederlage zufügen. Amstetten erwischte einen schlechten Start. Alexander Sekulic 
führte im ersten Single gegen Zbigniew Fraczyk bereits mit 2:0 in Sätzen, musste aber die nachfolgenden 
Sätze abgeben und verlor noch überraschend mit 2:3. Das zweite Single musste Gerald Hartl gegen Peter 
Zahradnik bestreitet. In diesem Einzel war für den Amstettner nichts zu holen (0:3) und somit lautete der 
Spielstand 2:0 für Sierndorf. János Kovacs konnte jedoch eindrucksvoll den Spielstand verkürzen. Kovacs lies 
den jungen Spieler von Sierndorf – Michael Malek – keine Chance und gewann eindeutig mit 11:2, 11:7 und 
11:2. Um eine kleine Siegeschance noch zu bewahren, musste das Doppel bereits punkten und das tat das 
Amstettner Parade-Doppel Sekulic / Kovacs souverän. 3:0 gegen Zahradnik / Frazcyk bedeutet den 
Matchausgleich in dieser spannenden Begegnung. 
Nach dem Doppel folgte jedoch der nächste Dämpfer für den Landesmeister. Alexander Sekulic unterlag Peter 
Zahradnik mit 3:1 und blieb diesmal sehr überraschend ohne Erfolg in einem Einzel. János Kovacs, der an 
diesem Tag wieder einmal eine sensationell starke Leistung zeigte, konnte noch einmal den Ausgleich 
erkämpfen. Gegen Z. Frazcyk gewann Kovacs die ersten beiden Sätze relativ deutlich, verlor dann kurz den 
Rhythmus und musste den Satzausgleich hinnehmen, jedoch im 5. Entscheidungssatz demonstrierte der 
ungarische Legionär seine Klasse und gewann mit 11:1. 
Das letzte, entscheidende Spiel des extrem spannenden, hochklassigen Finales musste nun Gerald Hartl 
gegen Michael Malek bestreiten. Gerald Hartl konnte die beiden ersten Sätze für sich entscheiden. Eine kleine 
Chance auf den Gewinn des Doubles lag bereits in der Luft, aber danach fand der Sierndorfer Spieler immer 
besser ins Spiel, zeigte aggressives Angriffstischtennis und gewann schließlich noch mit 3:2. 
 
Das Double wäre natürlich eine nette Begleiterscheinung in der hervorragenden Saison des ESV Metall-
Recycling Amstetten gewesen. Doch der wichtigste Erfolg ist natürlich das Erreichen des Landesmeistertitels. 
Im Anschluss an das Finale bekamen die Spieler und Funktionäre von Vertretern des TT-Verbandes die 
Landesmeister-Medaillen überreicht. 
Nun haben die Amstettner zwei Wochen Pause. Am 27. und 28. Mai geht es dann in Saalfelden in die 
Qualifikation um den Aufstieg in die Bundesliga. Das wird natürlich noch ein großer Highlight in der laufenden 
Saison, sowie in der Geschichte des Amstettner TT-Sports. 
Gerald Hartl ist als Amstettner bereits das zweite Mal bei einem Qualifikationsturnier. In der Saison 1987/88 
wurden Gerald Hartl gemeinsam mit Andreas Kloimwieder und Franz Waldhäusl NÖ-Landesmeister und 
verfehlten den Aufstieg in die Bundesliga nur denkbar knapp. 
Diesmal wird es hoffentlich klappen! 
 
02.04.2006 

ESV Metall-Recycling Amstetten auch im Cup nicht zu bremsen! 
Die Amstettner trafen im Cup-Semifinale auswärts auf den starken Gegner SV Schwechat. Die 
Mostviertler wahrten durch ein tolles Spiel die Chance auf das Double. Sowohl im Cup-Finale als auch um 
die Meisterschaft sind die Amstettner nun die Favoriten. 
Alexander Sekulic eröffnete das Semifinale und zeigte, wie schon die ganze Saison, eine sensationell 
starke Leistung. Gegen Alex Mucka gewann "Seki" klar mit 3:1. Im zweiten Single setzte es die einzige 
Niederlage in diesem Spiel für die Gäste. Gerald Hartl unterlag dem Ex-Teamspieler Peter Gockner mit 
3:1, spielte jedoch sehr gut mit. János Kovacs stellte im Anschluss wieder die Führung durch einen klaren 
3:1 Erfolg gegen Jörg-Peter Pichler her. Das Doppel der Amstettner dürfte wirklich nicht zu biegen sein. 
Sekulic-Kovacs dominierten die Begegnung und kamen schließlich zu einem klaren 3:0 Erfolg gegen 
Gockner-Mucka. Beim Spielstand von 3:1 setzte Sekulic noch einen drauf. Ein 3:1 Erfolg gegen Peter 
Gockner bedeutet den Endstand von 4:1 und somit steht die Amstettner Mannschaft auch im Finale des 
Cup-Bewerbes – Tolle Leistung!!! 
 
SV Schwechat 1 - ESV Amstetten 1      1:4 
Gockner 1:1, Mucka 0:1, Pichler 0:1, Doppel 0:1 
Sekulic 2:0, Kovac 1:0, Hartl 0:1, Doppel 1:0 
 
SV Sierndorf 1 - SG Gumpoldskirchen/Mödling 3      4:1 
Zahradnik 2:0, Fraczyk 1:0, Malek 1:0, Doppel 0:1 
Strasser 0:2, Fidi 0:1, Huber 0:1, Doppel 1:0 



 
11.12.2005 

ESV Metall-Recycling Amstetten schaffte nach dem Herbstmeistertitel 
auch den Einzug in das Liga-Cup Semifinal in beeindruckender Manier 
 
ESV 1 – Guntramsdorf 1   4:1 
ESV 1 – SG Gumpoldsk./Mödling 3  4:1 
ESV 1 – SG Gumpoldsk./Mödling 4  4:0 
 
Am Sonntag 11. 12. 05 wurde in zwei Gruppen um den Einzug in das NÖ Liga-Cup-Semifinale gekämpft. 
ESV Amstetten musste in seiner 4er-gruppe gegen zwei Gumpoldskirchner Mannschaften und gegen 
Guntramsdorf antreten. Amstetten war gegen alle drei klarer Favorit, und dieser Rolle wurden die 
Amstettner absolut gerecht. Zuerst gewann man gegen Guntramsdorf 4:1. A. Sekulic und J. Kovacs 
agierten sowohl in den Einzeln als auch im Doppel souverän, G. Hartl hatte allerdings gegen den starken 
Legionär W. Harca nach hartem Kampf das nachsehen. Im zweiten Spiel gegen Gumpoldkirchen 1 ein 
Spiegelbild des Ersten, Sekulic und Kovacs unangefochten, Hartl verliert wieder knapp gegen die Nr. 1 
der Hausherren. Das letzte spiel des Tages ging mit 4:0 eindeutig an Amstetten, wobei sich G. Hartl für 
die Meisterschaftsniederlage gegen H.P. Thaler revanchieren durfte. 
Somit beginnt für den ESV Amstetten nach dem Herbstmeistertitel und dem Einzug in das Cup-
Semifinale bereits die Vorbereitung auf die Frühjahrsmeisterschaft. 
Als großes Ziel wird neben der Meisterschaft und dem Aufstieg in die Bundesliga auch der Sieg im Liga-
Cup angepeilt. 
Im Semifinale wird man am 2. April auf SV Schwechat treffen, die in der zweiten Gruppe hinter SV 
Sierndorf den 2. Platz belegten. 



Unterliga West R S U N Pkt.
1. ESV Metall Recycling Amstetten 2 20 17 1 2 116 : 49 35
2. ESV Metall Recycling Amstetten 3 20 13 3 4 105 : 64 29
3. TT Gaming 1 20 12 5 3 103 : 70 29
4. Union Waidhofen/Ybbs 2 20 10 5 5 92 : 72 25
5. Union Oberndorf 3 20 7 4 9 88 : 90 18
6. ASKÖ Ybbs 1 20 7 3 10 89 : 90 17
7. Union Rauchf. Pabst Aschbach 2 20 7 3 10 79 : 94 17
8. Union Umdasch Amstetten 1 20 7 3 10 76 : 93 17
9. TT Gaming 2 20 4 4 12 72 : 107 12
10. ATUS Hausmening 1 20 2 7 11 72 : 110 11
11. ESV Metall Recycling Amstetten 4 20 4 2 14 57 : 110 10

1. Klasse West R S U N Pkt.
1. Union Waidhofen/Ybbs 3 20 16 3 1 114 : 58 35
2. Union Randegg 1 20 15 3 2 109 : 62 33
3. Union Welser Profile Ybbsitz 3 20 14 3 3 110 : 54 31
4. Union Rauchf. Pabst Aschbach 3 20 11 4 5 97 : 79 26
5. Union Scheibbs 1 20 9 5 6 95 : 83 23
6. Union Oberndorf 4 20 8 6 6 91 : 91 22
7. Union Haag 1 20 4 6 10 79 : 104 14
8. Union Umdasch Amstetten 2 20 4 5 11 79 : 100 13
9. ATUS Hausmening 2 20 1 8 11 72 : 110 10
10. ASKÖ Ybbs 3 20 3 3 14 62 : 109 9
11. ASKÖ Ybbs 2 20 1 2 17 57 : 115 4

2. Klasse West A R S U N Pkt.
1. Union Umdasch Amstetten 3 18 15 1 2 103 : 49 31
2. Union Wallsee 1 18 13 2 3 100 : 50 28
3. Union Allhartsberg 3 18 13 1 4 93 : 60 27
4. Union Rauchf. Pabst Aschbach 4 18 11 3 4 97 : 52 25
5. DEV Gottsdorf 1 18 12 1 5 93 : 53 25
6. Hofamt Priel 1 18 6 2 10 64 : 83 14
7. ASKÖ Ybbs 4 18 5 2 11 67 : 90 12
8. ATUS Hausmening 3 18 5 1 12 56 : 95 11
9. ESV Metall Recycling Amstetten 5 18 2 3 13 50 : 101 7
10. Union Biberbach 1 18 0 0 18 25 : 115 0

2. Klasse West B R S U N Pkt.
1. Union Allhartsberg 2 16 14 0 2 91 : 48 28
2. TT Gaming 3 16 12 2 2 91 : 42 26
3. Union Oberndorf 5 16 11 1 4 83 : 55 23
4. Wolfpassing 1 16 10 2 4 84 : 52 22
5. KSV Böhlerwerk 1 16 6 3 7 66 : 70 15
6. Union Neustadtl 1 16 4 3 9 57 : 80 11
7. Union Haag 2 16 5 1 10 55 : 82 11
8. Union Randegg 2 16 2 2 12 44 : 92 6
9. Union Welser Profile Ybbsitz 4 16 0 2 14 44 : 94 2

Diff.

Diff.

Diff.

Diff.



3. Klasse West A R S U N Pkt.
1. Union Waidhofen/Ybbs 4 22 21 1 0 134 : 43 43
2. TT Gaming 4 22 15 3 4 118 : 62 33
3. Union Randegg 3 22 15 0 7 110 : 72 30
4. Union ESV Wolfpassing 4 22 14 2 6 104 : 88 30
5. Union Allhartsberg 4 22 11 3 8 98 : 86 25
6. Union Oberndorf 6 22 9 4 9 94 : 90 22
7. Union ESV Wolfpassing 3 22 10 0 12 96 : 97 20
8. Hofamt Priel 2 22 7 6 9 93 : 101 20
9. ESV Metall Recycling Amstetten 7 22 6 3 13 78 : 110 15
10. DEV Gottsdorf 3 22 5 2 15 76 : 110 12
11. ASKÖ Ybbs 6 22 4 1 17 80 : 118 9
12. Union Haag 3 22 2 1 19 32 : 136 5

3. Klasse West B R S U N Pkt.
1. Union Randegg 4 20 14 3 3 108 : 62 31
2. DEV Gottsdorf 2 20 13 3 4 104 : 65 29
3. Göstling 1 20 13 3 4 107 : 67 29
4. ESV Metall Recycling Amstetten 6 20 13 2 5 105 : 72 28
5. TT Gaming 5 20 11 1 8 84 : 80 23
6. ATUS Hausmening 4 20 7 5 8 88 : 88 19
7. Union ESV Wolfpassing 2 20 5 5 10 79 : 97 15
8. Union Waidhofen/Ybbs 6 20 7 1 12 70 : 96 15
9. Union Waidhofen/Ybbs 5 20 6 2 12 86 : 98 14
10. ASKÖ Ybbs 5 20 6 1 13 70 : 100 13
11. Nibelungengau 1 20 1 2 17 40 : 116 4

Jugend West A R S U N Pkt.
1. Union Rauchf. Pabst Aschbach 1 10 9 0 1 37 : 14 18
2. ESV Metall Recycling Amstetten 2 10 7 0 3 33 : 20 14
3. Union ESV Wolfpassing 2 10 5 0 5 26 : 29 10
4. Union Welser Profile Ybbsitz 1 10 4 0 6 31 : 31 8
5. Union Allhartsberg 1 10 3 0 7 22 : 33 6
6. Union Oberndorf 1 10 2 0 8 14 : 36 4

Jugend West B R S U N Pkt.
1. Union ESV Wolfpassing 1 10 10 0 0 40 : 6 20
2. ESV Metall Recycling Amstetten 1 10 8 0 2 34 : 13 16
3. Union Waidhofen/Ybbs 1 10 6 0 4 27 : 22 12
4. ESV Metall Recycling Amstetten 3 10 4 0 6 21 : 24 8
5. Union Rauchf. Pabst Aschbach 2 10 2 0 8 15 : 32 4
6. ASKÖ Ybbs 1 10 0 0 10 0 : 40 0

Damen Klasse R S U N Pkt.
1. ASKÖ Ybbs 1 10 10 0 0 30 : 2 20
2. Union Randegg 1 10 8 0 2 25 : 6 16
3. DEV Gottsdorf 1 10 6 0 4 18 : 16 12
4. ESV Met. Recycl. Amstetten 1 10 3 0 7 15 : 24 6
5. Union Allhartsberg 1 10 2 0 8 7 : 26 4
6. DEV Gottsdorf 2 10 1 0 9 6 : 27 2
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Diff.


